Schulbuch EKBO  
Lebensfrage 5 - Thema: Materielle und immaterielle Wünsche - Doppelseite: 2 +3 - Autorin: Ina Itermann
	1
	Bildmaterial mit Quelle

	Siehe Anhang: M10 Bilderauswahl.
	Vermerke: 
https://pixabay.com/de/ bzw. 
https://www.shutterstock.com/ wurde dabei als Quellen verwendet.
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	Texte


	Vorlesegeschichte aus Kurt, Aline, 30x Religion (mit Erarbeitungsfragen im Anschluss oder nach Sinnabschnitten innerhalb des Textes -> gelenktes UG)



Erarbeitungs- und Vertiefungsmöglichkeit (ab Kl. 3): materielle und immaterielle Wünsche, s. Anhang: M6 /M7.

M6 Arbeitsbogen Klasse 3 Viele bunte Wünsche Handreichung Lehrkraft

M7 Arbeitsbogen Klasse 3 Viele bunte Wünsche SuS AB
	- Kurt, Aline, 30 x Religion für 45 Minuten – Klasse 1/2.
Fertige Stunden zu allen Lehrplanbereichen, Mühlheim an der Ruhr 2012, S. 31.

Weiteres: „Viele, viele Wünsche“: http://www.lehrmittelboutique.net/downloads/sachthemen-und-ampel-werkstaetten/menschen/1654-wuensche-traeume-4-5-klasse/file.html
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	Methoden
	- Bilder als Impulse: im Schulbuch auf der Doppelseite, oder als Impulskarten, in 
ausgedruckter Form.

- offenes UG: Weiß man immer, welcher Wunsch wichtig und unwichtig ist?

- Spiel: Ich wünsche mir… (Nachempfunden: Ich packe meinen Koffer und nehme mit …)

- Zum Anhang „Viele, viele Wünsche“: Ampelsystem: Rote und grüne Schilder an die SuS verteilen, nach dem Vorlesen des Sachverhalts abfragen, ob es sich hierbei um einen materiellen oder immateriellen Wunsch handelt. Achtung: Begründung abfragen! Eignet sich insbesondere für die Erarbeitungs- und Vertiefungsphase.
	Bilder s. Vorlage Doppelseite und Anhang: Bilderauswahl.

Spielanleitung zu „Ich packe meinen Koffer“: https://www.kinderspiele-welt.de/alte-spiele/ich-packe-meinen-koffer.html
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	Impulse


	- M10 Bildkarten (Doppelseite)

- Impulssatz/ Magic circle: Wenn ich einen Wunsch frei hätte… (SuS dazu äußern lassen, geeignet für den Einstieg in das Thema und sensibilisiert Lehrkraft für die emotionale Intelligenz der SuS: Wer wünscht sich ein Tablet/ ein Geschwisterkind? Gibt es Einwürfe aus der Lerngruppe? Diskussionen zulassen.)

- Wünsche in versch. Alltagssituationen: Wann wünschen wir uns gegenseitig etwas?  (Geburtstag, Genesung, Weihnachten, Segen, Silvester, Trauer)

- Anlässe und Bedeutungen von guten und bösen Wünschen. 

	-verschiedene Wunschvorstellungen sind möglich: Interpretationsfreiraum der SuS wahren, von der Oberfläche in die Tiefe: Bsp. „Katze“ stellt in diesem Zusammenhang sowohl den Wunsch nach einem Haustier als auch den Wunsch nach einem Freund in der Einsamkeit dar.
- Impulssatz aktiviert alle SuS gleichermaßen. Möglichkeit des Magic circles als Einstieg in das Thema. 
- Sensibilisierung: Wünsche sind nicht immer positiv besetzt.
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	Arbeitsblätter
	M1 AB Klasse 1,2: Was wünschst du dir?

M2 AB Klasse 2: Wir haben viele Wünsche

M3 AB Klasse 2/3: Meine –Deine –Unsere Wünsche

M4 AB Klasse 3: Hätte ich einen Wunsch frei … (Variante A)

M5 AB Klasse 3: Hätte ich einen Wunsch frei … (Variante B)
	S. Anhang.

- Variante A beinhaltet die ersten beiden Zeilen des Elfchens, eignet sich besser für SuS, denen es schwer fällt, kreativ zu schreiben, lenkt jedoch durch vorgegebene Zeilen. Dient der Fokussierung und Ergebnissicherung. 

- Variante B ist geeignet für leistungsstärkere SuS, denen kreatives Schreiben leicht fällt und eröffnet einen individuelleren Zugang zu der Ergebnissicherung.
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	Kreativideen


	- Klassencollage zum Thema „Wünsche“: Jede_r bringt Bilder/Fotos mit und darf diese weiter verarbeiten (ausschneiden, bemalen, bekleben, mit Schrift versehen etc.). 
Entweder entsteht dann eine große, gemeinsame Collage oder
es erfolgt erst eine Einzelarbeit in Form von  „Puzzelteilen“, die später zu einer Collage zusammengesetzt werden. Reflektionsmöglichkeit: Welche Wünsche haben wir gemeinsam?

-M9 Ein (anonymer) Wunschbaum entsteht, auf dem Wünsche von allen Kindern aufgehängt werden können. Entweder zu einem bestimmten Thema (Wünsche für die Welt, Wünsche an die Schule) oder persönliche Wünsche (darauf achten, dass hier immaterielle Wünsche gemeint sind!) Er kann im Klassenraum oder auch im Schulfoyer Platz finden und somit auch über den RU hinaus wahrgenommen werden.

	Siehe AB Klasse 3 zur Collage.

Für den Wunschbaum eigenen sich kleine Geschenkanhänger. Wenn er draußen steht, müssen diese vorher laminiert werden. Trockene Äste sind ggf. pflegeleichter und können kleinformatig (in einer beschwerten Vase) bzw. auch großformatig (Eimer mit Sand) aufgebaut werden.
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	Lieder
	-M8 Das wünsch ich sehr 

- Ich schenk dir einen Regenbogen
	- Liedverweis „Das wünsch ich sehr“: Text: Kurt Rose 1984, Melodie: Detlev Jöcker 1984. 
Quelle (Anhang): https://downloads.eo-bamberg.de/10/940/1/14509400903631208091.pdf

- Liedverweis „Ich schenk dir einen Regenbogen“: Text und Melodie: Dorothee Kreusch-Jakob.
Quelle: Kreusch-Jakob, Dorothee, LiederRegenbogen. Düsseldorf 1994.
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	Recherche mit Quellen

	s. Vermerke der jeweiligen Zeilen.
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